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Parkmöglichkeiten gibt es in der AK Wien Tiefgarage in
der Argentinierstraße.
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EINLADUNG

ARBEITSMARKTPOLITIK 
IN EUROPA

AUSEINANDERSETZUNGEN – 
HERAUSFORDERUNGEN 

Dienstag, 15. November 2005
Mittwoch, 16. November 2005
AK Bildungszentrum
Großer Saal
Theresianumgasse 16-18
1040 Wien



Arbeitsmarktpolitik in Europa 
Auseinandersetzungen – Herausforderungen

Dienstag, 15. November 2005, 12.30 Uhr
Mittwoch, 16. November 2005, 8.30 Uhr
AK Bildungszentrum
Großer Sitzungssaal
Theresianumgasse 16-18
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 
bis 8. November 2005,
per Telefon: 01-501 65-2243
per Fax: 01-501 65-2733
per E-Mail: edith.grossauer@akwien.at oder
per Post mittels Anmeldeabschnitt.

Ich nehme teil

� am Dienstag, 15. November

� am Mittwoch, 16. November
� Workshop 1 (Arbeitsmarktpolitik in Österreich)
� Workshop 2 (European Employment Strategy and

Austria), in English
� Workshop 3 (Aktivierungspolitiken: Deutschland

und Dänemark)

VORWORT PROGRAMM ANMELDUNG
Die Entwicklung auf den Arbeitsmärkten nimmt in der letz-
ten Dekade einen prominenten Platz auf der Agenda der
Europäischen Union ein. Vor dem Hintergrund gravieren-
der Arbeitsmarktprobleme in den Mitgliedsstaaten, insbe-
sondere anhaltend hoher Erwerbslosigkeit, hat die EU ver-
schiedene Schritte gesetzt: von der Verankerung der Be-
schäftigung im Vertrag von Amsterdam über die Europäi-
sche Beschäftigungsstrategie bis hin zu den hehren Ziel-
setzungen der Europäischen Räte von Lissabon (2000)
und Stockholm (2001) zur Erhöhung der Beschäftigungs-
quoten und zur Schaffung von Vollbeschäftigung. Von der
Erreichung dieser Ziele ist die EU heute noch weit entfernt. 

Die EU forciert eine Ausrichtung der Arbeitsmarktpolitik
hin zur Aktivierung. Ähnliche Vorstellungen und diesbe-
zügliche Maßnahmen sind auch in einigen Mitgliedsstaa-
ten konstatierbar. Dies wirft eine Vielzahl von Fragen auf,
die Gegenstand der Tagung sind: Welche Konzepte liegen
dem Ansatz der Aktivierung zugrunde? Welche (Aus)Wir-
kungen hat dies für die davon betroffenen Menschen? Wie
wirkt aktivierende Politik vor dem Hintergrund unter-
schiedlicher institutioneller sozial- und arbeitsmarktpoliti-
scher Traditionen? 

Der erste Konferenztag befasst sich mit diesen Fragen in
Form von Vorträgen und Diskussionen. Die Workshops
des zweiten Konferenztages bieten die Möglichkeit so-
wohl zu einer inhaltlichen Vertiefung als auch zur Aus-
lotung möglicher Handlungsoptionen. 

Dienstag, 15. November 2005 – 
Vorträge und Podiumsdiskussion

12.30 Uhr Registrierung 

13.00 Uhr Begrüßung und Einleitung 
Dwora Stein, 
Vizepräsidentin der Arbeiterkammer Wien

13.30 Uhr Assessing the European Social Model
Against the Capability Approach 
Jean-Michel Bonvin,
University of Geneva, Department of 
Sociology 

Simultanübersetzung des Vortrages und
der anschließenden Diskussion

15.00 Uhr Pause

15.15 Uhr Die Hartz-Gesetze – von der aktiven zur
aktivierenden Arbeitsmarktpolitik 
Hartmut Seifert, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches
Institut (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung,
Berlin 

Moderation: Christa Schlager, Arbeiterkammer Wien

16.45 Uhr Pause

17.00 Uhr Podiumsdiskussion
Erwerbslosigkeit und politische 
Steuerung in Österreich
Gudrun Biffl, 
Wirtschaftsforschungsinstitut Wien 
Maria Kaun, 
Wirtschaftskammer Österreich
Josef Wallner, 
Arbeiterkammer Wien
Marius Wilk, 
Arbeitsmarktservice Österreich

Moderation: Emmerich Tálos, Universität Wien

18.30 Uhr Chill out

✂
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Mittwoch, 16. November 2005 – 
Workshops und Abschlussplenum 

8.30 Uhr Anmeldung 

9.00 Uhr Workshops

Workshop 1: 
Arbeitsmarktpolitik in Österreich 
Gudrun Biffl, 
Wirtschaftsforschungsinstitut Wien
Gernot Mitter, 
Arbeiterkammer Wien

Workshop 2: 
European Employment Strategy and 
Austria
Jean-Michel Bonvin, 
University of Geneva 
Johannes Schweighofer, 
Economist, Vienna 

(The workshop will be held in English)

Workshop 3: 
Aktivierende Arbeitsmarktpolitiken: 
Deutschland und Dänemark
Hartmut Seifert, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches
Institut (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung,
Berlin 
Marcel Fink, 
Universität Wien

12.00 Uhr Abschlussplenum 

Moderation: Ursula Filipič, Arbeiterkammer Wien

12.30 Uhr Buffet


